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senioren suchen
acht Kurzfilme aus
Am heutigen donnerstag präsen-
tiert das Filmforum der Bottroper
VhS acht von Senioren ausgesuch-
te Kurzfilme. Beginn ist um 16 uhr,
der eintritt ins Filmforum an der
Blumenstraße ist frei.

e-Bike-Fahrer weicht
aus und stürzt
Mit schweren Verletzungen musste
ein e-Bike-Fahrer nach einem Sturz
ins Krankenhaus gebracht werden.
der 35-jährige essener fuhr am
dienstag gegen 6 uhr auf der Fried-
rich-ebert-Straße, als ein Auto aus
einer hauseinfahrt auf die Straße
setzte. Am Steuer saß ein 50-jähri-
ger Bottroper Fahrer, der nach ers-
ten erkenntnissen nicht auf den e-
Bike-Fahrer geachtet hatte. der
musste ausweichen und stürzte.

linie 264 muss
umweg fahren
Aufgrund von Bauarbeiten im ein-
mündungsbereich nordring/ tan-
nenstraße muss die Linie 264 ab
dem heutigen Freitag, 22. novem-
ber, für ungefähr 14 tage vom nor-
malen Linienweg abweichen. des-
halb verlegt die Vestische die hal-
testelle „im Scheierbruch“ auf die
gleichnamige Straße. dort, in höhe
der hausnummern 3 bzw. 4, wird
während der Bauarbeiten zudem
die haltestelle „Breslauer Straße“
zu finden sein. die haltestelle „Sy-
dowstraße“ entfällt. die Vestische
empfiehlt ihren Fahrgästen für die
Zeit der Baustelle, alternativ die
zwischenzeitlich verlegt haltestelle
„Breslauer Straße“ zu nutzen.

Heute in unserer stadt

Kurz gemeldet

KOMPAKT
Panorama

Es geht
steil bergab
Menschen von heute sind

manchmal schon seltsam.
neulich beobachtete ich zwei Män-
ner, die im ersten Stock vor einem
Aufzug standen und sich beschwer-
ten, dass dieser kaputt sei. das
könne ja wohl nicht sein, da müsse
man doch was machen.

diese diskussion dauerte unge-
fähr eine ganze Minute. in der Zeit
hätten die beiden längst zu Fuß im
erdgeschoss sein können. Manch-
mal glaube ich wirklich, es geht
steil bergab… huse

guten morgen

Kreditbetrug:
durchsuchung
auch in Bottrop

Betrüger prellen
Sparkasse Solingen

Falsche Finanzberater sollen die
Stadtsparkasse Solingen um 14 Mil-
lionen Euro gebracht haben. Die
Polizei startete eine große Durchsu-
chungsaktion. Dabei bekam auch
ein Objekt in Bottrop Besuch mor-
gens um sechs.
Insgesamt 34Objektewurden von

Polizeibeamten nach Hinweisen
durchkämmt. Wie die Wuppertaler
Staatsanwaltschaft mitteilt, seien
zwei vermeintliche Kreditvermittler
anpotenzielle Immobilienkäuferhe-
rangetreten und haben sie in Kredit-
verhandlungen mit der Stadtspar-
kasse Solingen vertreten. Laut Poli-
zei und Staatsanwaltschaft seien sie
dabei mit der Vorlage falscher Ge-
haltsnachweise an Kredite gekom-
men und haben sich eine Provision
eingestrichen.

Verdacht gegen mitarbeiter
Nach aktuellem Stand der Ermitt-
lungendeute einiges darauf hin, dass
ein38-jährigerSparkassen-Mitarbei-
ter die illegalen Geschäfte erkannt
und gedeckt habe. Laut Polizei
konnte eine Vielzahl an Unterlagen
undDatenträgern sichergestellt wer-
den.Weitere Auskünfte können laut
Staatsanwaltschaft aus ermittlungs-
taktischen Gründen nicht gemacht
werden. red/dpa

66 neue apartments am stadtgarten
Eine Firma gibt 4,9 Millionen Euro für Modernisierung des alten Schwesternwohnheims
amMarienhospital aus. Die Bauherren profitieren auch von Innovation-City-Zuschüssen

Von Norbert Jänecke

Zu einem modernen Appartement-
haus baut die Essener Immobilien-
firma Tri-Invest das alte Schwestern-
wohnhaus am Marienhospital der-
zeit aus. Insgesamt 66 neueApparte-
ments werden am Stadtgarten ent-
stehen. Insgesamt 4,9 Millionen
Euro wird das Unternehmen für das
Bauvorhaben ausgeben. Die Stadt
bezuschusst als Modellstadt des Kli-
maschutzprojektes Innovation City
sowohl die energetischeModernisie-
rungdes 45 Jahre altenGebäudes als
auch dessen Dachbegrünung.
Das Immobilienunternehmen hat

das alte Wohnheim mit seinen 58
kleinen Appartements von der Kir-
chengemeinde St. Cyriakus gekauft.
„Wir lassen die Grundstruktur im
Prinzip so wie sie ist“, sagte Ge-
schäftsführer Ralf Kruse. Die meis-
ten neuen Wohnungen werden im
Durchschnitt umdie 43Quadratme-
ter groß. Hinzu kommen vier größe-
re Penthouse-Wohnungen, die die
Bauherren auf die jetzigen Dächer
der Altbauflügel setzen wollen.

auch studenten könnten einziehen
Als Mieter hat der Unternehmer Se-
nioren und Bedienstete des Marien-
hospitals im Blick, aber auch Stu-
denten der Hochschule Ruhrwest
könnten in die Ein- oder Zwei-
Raum-Appartements am Stadtgar-
ten einziehen, hofft Kruse. Alle Ap-
partements seien barrierefrei und
mit Balkonen oder Terrassen ausge-
stattet. 80 Stellplätze für Autos und
ebenso viele für Fahrräder werden
bereit stehen.Auch zweiLadesäulen
für Elektroautos will die Immobi-
lienfirma aufstellen lassen.
Für die Modernisierung des Ge-

bäudes bekommt das Unternehmen
nicht nur Zuschüsse aus dem Inno-
vation City-Programm, es hat sich
auch Förderkredite der KfW-Bank
gesichert. Die Bank vergibt zumBei-
spiel für den Austausch besonders

ineffizienter Heizungen Kredite mit
Minuszinsen. Rund 48 Tonnen CO2

pro JahrwollendieBauherrendurch
moderne Technik einsparen. „Das
erreichen wir zum Beispiel durch
moderne Gebäudedämmung, neue
dreifachverglaste Fenster, Fernwär-
me und effizienten Heizungen“, er-
klärt Tri-Invest-Geschäftsführer Jo-
chemWihler.
Damit leisten die Bauherren auch

ihren Beitrag dazu, dass die Stadt
ihre Klimaschutzziele erreichen
kann. „Wir wollen im Zeitraum von
2010 bis 2020 ja 50ProzentCO2 ein-
sparen. Das ist ein sehr ambitionier-
tes Ziel“, betonte Oberbürgermeis-
ter Bernd Tischler. Der Bund habe
nur ein 40 Prozent-Ziel, das er ver-
fehle. „Wir sind optimistisch, dass
wir unserer Ziel erreichen werden“,
betonteTischler. FürdenUmbauzur
Energie-Einsparung am Stadtgarten
werde die Stadt einen Zuschuss von
rund 100.000 Euro zahlen. Weitere
14.000Eurowird sie voraussichtlich
für die Begrünung der Dächer des
Appartementhauses beisteuern.

„Wir sind die einzige Stadt, die priva-
te Investitionen durch solche För-
dergelder unterstützenkann“, unter-
strich der Oberbürgermeister.
Innovation-City-Geschäftsführer

BurkardDrescher ruft Hauseigentü-
mer daher auchdazuauf, die verblei-
bende Zeit zu nutzen und sich För-
dergelder für die Modernisierung
ihrer Häuser zu sichern. Denn Ende
2020 läuft das Klimaschutzmodell-
projekt ja aus. „Am 30. Juni 2020 ist

der letzte Tag, an dem man Förder-
anträge stellen kann“, betont Dre-
scher. Das halbe Jahr danach brau-
che das Projektteam zur Bearbei-
tung, damit die Fördergelder auch
gezahltwerden können.Das Projekt
am Stadtgarten sei wegen seiner
Größe die Ausnahme. „In der Regel
fördern wir die Modernisierung von
Ein- oder Zweifamilienhäusern“,
machte der Innovation City-Ge-
schäftsführer klar.

sie rufen zum innovation-City-endspurt auf: Karl-Heinz maaß, alexandra Peters, Burkhard drescher, Bernd tischler.
die Bauherren ralf Kruse und Jochen Wihler freuen sich über die zuschüsse. (von links). Foto: heinrich Jung / FFS

Warteliste für Beratungstermine

n Über 1000 Wohnobjekte hat
die Stadt unter dem dach von in-
novation city bis jetzt gefördert.
davon haben die eigentümer von
rund 700 häusern Zuschüsse für
die energetische Modernisierung
bekommen und rund 300 für die

klimagerechte umgestaltung von
höfen und Vorgärten.

n die Beratung der experten ist so
gefragt, dass es eineWarteliste
gibt. Bis Januar müssen interes-
sierte auf einen termin warten.

ralf laskowski verlässt
radio emscher-lippe

Chefredakteur wechselt zu Radio NRW
Der Chefredakteur von Ra-
dio Emscher-Lippe (REL),
Ralf Laskowski (45), wech-
seltAnfangdes Jahres zuRa-
dioNRWnachOberhausen.
In seiner neu geschaffenen
Funktionwird er für die stra-
tegisch-inhaltliche Entwicklung
neuer digitaler Produkte zuständig
sein. Der Bueraner untersteht dabei
direkt der Radio-NRW-Geschäfts-
führung.
Unter Laskowskis fast 15-jähriger

Leitung hat REL in der Publikums-
gunst deutlich gewonnen und zu-

letzt erneut mit 27 Prozent
Marktanteil seine führende
Position im Sendegebiet Gel-
senkirchen, Gladbeck und
Bottrop noch vor öffentlich-
rechtlichen Sendern behaup-
tet. Seit 2009 erhielt Radio

Emscher-Lippe mit Sitz in Buer
neun Auszeichnungen, darunter
Mitte November den Hörfunkpreis
der Landesanstalt für Medien und
im Oktober den Deutschen Radio-
preis 2019 in der Kategorie „Beste
Sendung“ – den „Radio-Oskar“, wie
Laskowski selbst sagt.
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infoabend zum
abi am Berufskolleg
das Berufskolleg der Stadt Bottrop
bietet einen informations- und er-
lebnisabend an, um sich für das
neue Schuljahr über die drei Abitur-
Bildungsgänge mit den Schwer-
punkten gesundheit, informatik
oder Wirtschaft/Verwaltung zu in-
formieren. dazu sind Schüler und
eltern am Montag, 25. november,
um 18 uhr in den Lichthof des Be-
rufskollegs, An der Berufsschule
20, eingeladen.

BOTTROP
www.waz.de/bottrop
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Lars Meyer schlüpft
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Anzeige

So gut, dass wir ihn gern zurücknehmen.
Junge Sterne glänzen länger.

Wir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre Ansprüche erfüllen, dass wir Ihnen für 10 Tage ein Umtauschrecht
einräumen, falls sie es nicht tun. Ebenfalls im Leistungspaket inkl.:

24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate Mobilitätsgarantie, HU-Siegel jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit
für 6 Monate (bis 7.500 km) u. v. m.1

1Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Anbieter: Fahrzeug-Werke LUEG AG • Universitätsstr. 44 - 46 • 44789 Bochum
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service • 12 Center im Ruhrgebiet
Kostenloses Info-Telefon: 0800 82 82 823 • www.lueg.de


